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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 06, Inzersdorf im Kremstal, im Juli 2012

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal	 Zugestellt durch Post.at

Babyfrühstück in der Bücherei

Arztpraxis
geschlossen

Die Ordination ist von 30. Juli bis 17. 
August 2012 wegen Urlaub geschlos-
sen.

Danke Dr. Claudia Hellinger

Musikverein
Inzersdorf/Magdalenaberg
Beim Bezirksmusikfest am 16. Juni 
2012 in Kirchdorf an der Krems er-
reichte der Musikverein Inzersdorf/
Magdalenaberg einen ausgezeichneten 
Erfolg.

Herzliche Gratulation!

Bauberatungs-
termin 2012

Donnerstag, 16. August 2012
Nachmittag
Wir ersuchen Sie, vor Inanspruchnah-
me der kostenlosen Bauberatung mit 
Herrn Schauerhofer (Bauabteilung, 
07582 815 18-13) Kontakt aufzuneh-
men.

Information für alle 
Grundeigentümer

Am 7. Mai 2012 wurde die neue 
Grundstücksdatenbank in Betrieb ge-
nommen. Mit dieser Inbetriebnahme 

erfolgte eine vollständige Übertra-
gung bzw. Umschreibung aller beste-
henden Daten der rund elf Millionen 
Grundstücke in die neue Datenbank.

Um sicherzustellen, dass Ihre Grenz-
katastergrundstücke auch in der neuen 
Datenbank als Grenzkatastergrundstü-
cke mit der Kennzeichnung „G“ aus-
gewiesen werden, haben Sie mehrere 
Möglichkeiten dies zu überprüfen.

Weitere Informationen erhalten sie im 
Gemeindeamt, auf unserer Homepage, 
der Homepage des BEV oder in den 
Vermessungsämtern des BEV.

www.inzersdorf.ooe.gv.at
www.bev.gv.at
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Unseren Jubilaren 
herzlichen

Glückwunsch
Juliana Katzengruber, Haselbäck-
austr. 11, zum 90. Geburtstag, am 
21.05.2012

Hermine Schedlberger, Poxleiten-
straße 47, zum 80. Geburtstag, am 
26.05.2012

Maria Tretter, Erberstraße 28, zum 80. 
Geburtstag am 05.06.2012

Roman Baumschlager, Am Insling-
bach 56, zum 85. Geburtstag am 
07.06.2012

Juliana Vogl, Grabenstraße 11, zum 
80. Geburtstag, am 19.06.2012

Geburt:
Herzlichen

Glückwunsch
Sandra Kasper und Erwin Rankl zu 
ihrem Sohn Loris, am 28.05.2012.

Wir gratulieren zur 
Silbernen Hochzeit

Josef und Waltraud Martina Schnelln-
berger, Hubertusweg 27, am 
23.05.2012.

Es haben geheiratet - 
Wir wünschen alles 

Gute
Stefanie Tragler und Thomas Kalten-
böck am 02. Juni 2012

Gisela Pürstinger und Wolfgang 
Staubmann am 16. Juni 2012

Rücksicht kommt 
besser an

Was in Wohnungen und Häusern 
selbstverständlich ist - Sauberkeit, 
Ordnung, Rücksicht - scheint an den 
öffentlichen Müllplätzen oft vergessen 
zu werden.
Die Sammelplätze bei der Dorfstub‘n 
und in Lauterach werden oftmals sehr 
verschmutzt hinterlassen.
Der Müll muss getrennt werden und 

darf nicht unachtsam einfach vor den 
Containern abgelegt werden.

Foto: Kalhammer (Sammelplatz Dorfstub‘n)

Wir ersuchen alle Bürgerinnen und 
Bürger die öffentlichen Plätze so zu 
hinterlassen, wie sie das auch zu Hau-
se gerne haben.

So ein Mist!

Plastiksäcke, Verpackungen und dgl. 
gehören nicht in die Biotonnen. „Die 
Weiterverarbeitung des Biomülls ist 
dann nicht mehr möglich.“

Bio-Abfallsäcke sind in allen ASZs, 
im AWZ-Inzersdorf und in der Ge-
meinde Inzersdorf zum Preis von € 
3,00 je Rolle (26 Stk.) erhältlich.

Achtung

Feuchttücher, Watte, Wattestäbchen 
und Haare verursachen immer wieder 
Ausfälle und Probleme bei den Ka-
nalpumpwerken. Bitte entsorgen Sie 
diese Artikel daher in einem Hygie-
neeimer oder im Restmüll, nicht im 
WC.

Wir bitten um Ihre Mithilfe!

Amtliches / Infos
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Öffnungszeiten 
ASZ und AWZ

Abfallwirtschaftszentrum (AWZ)
Inzersdorf

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Kirchdorf

Öffnungszeiten:
Mo, Di 8.00 - 17.00 Uhr
Mi, Do 13.00 - 17.00 Uhr

Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Schlierbach

Öffnungszeiten:
Mi 9.00 - 12.00 Uhr
Fr 13.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.30 - 11.30 Uhr

Altstoffsammelzentrum
Pettenbach

Öffnungszeiten:
Do 8.00 - 12.00 Uhr
Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Kompostieranlage Micheldorf
Öffnungszeiten:

Mo - Sa 8.00 - 20.00 Uhr

KUNDMACHUNG
Planauflage des öffentlichen 

Gutes Nr. 1640/1

Die Gemeinde Inzersdorf beabsich-
tigt, die Parzelle Nr. 1640/1, KG Mit-
terinzersdorf, gem. § 11 Abs. 3 Oö. 
Straßengesetz 1991 i.d.g.F. zum Teil 
aufzulassen, da diese nicht mehr am 
öffentlichen Gut angebunden ist.
Aus diesem Grund wird gemäß § 11 
Abs. 6 Oö. Straßengesetz 1991 i.d.g.F. 
in der Zeit

vom 5. Juni  2012 bis 18. Juli 2012

darauf hingewiesen, dass die Plan-
unterlagen für die Auflassung dieses 
öffentlichen Gutes in der Zeit

vom 19. Juni 2012 bis 18. Juli 2012

zur öffentlichen Einsichtnahme im 
Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal 
während der Amtsstunden aufliegen.
Während der Planauflage kann je-
dermann, der berechtigte Interessen 
glaubhaft macht, gemäß § 11 Abs. 7 
des Oö. Straßengesetzes 1991 i.d.g.F., 
schriftliche Einwendungen und Anre-
gungen im Gemeindeamt einbringen.

Der Bürgermeister:

KUNDMACHUNG
Planauflage des öffentlichen 

Gutes Nr. 2200 und 2201

Die Gemeinde Inzersdorf beabsich-
tigt Teilflächen der Parzellen Nr. 2200 
(alt) und 2201, KG Unterinzersdorf, 
gem. § 11 Abs. 3 Oö. Straßengesetz 
1991 i.d.g.F. aufzulassen, da diese in 
der Natur teilweise nicht mehr vorhan-
den sind.
Als Ersatz wird neu die Parzelle 2201 
verlängert bis zur Einmündung in die 
Parzelle Nr. 2117/1 (Poxleitenstraße).
Aus diesem Grund wird gemäß § 11 
Abs. 6 Oö. Straßengesetz 1991 i.d.g.F. 
in der Zeit

vom 05. Juni 2012 bis 18. Juli 2012

darauf hingewiesen, dass die Plan-
unterlagen für die Auflassung dieses 
öffentlichen Gutes in der Zeit

vom 19. Juni 2012 bis 18. Juli 2012

zur öffentlichen Einsichtnahme im 
Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal 
während der Amtsstunden aufliegen.
Während der Planauflage kann je-
dermann, der berechtigte Interessen 
glaubhaft macht, gemäß § 11 Abs. 7 
des Oö. Straßengesetzes 1991 i.d.g.F., 
schriftliche Einwendungen und Anre-
gungen im Gemeindeamt einbringen.

Der Bürgermeister:

Matura kostenlos!
Am 10. September (Einstieg bis ca. 
Ende September möglich!) startet das 
Linzer Abendgymnasium mit zwei 
neuen Klassen, die nach 8 Semestern 
mit der Vollmatura abschließen.
Diese in Oberösterreich einmalige 
Weiterbildungschance bietet nicht nur 
kostenlosen Unterricht, sondern stellt 
sogar die verwendeten Schulbücher 
gratis zur Verfügung. Ein modernes 
Kurssystem ermöglicht die individuel-
le Planung der persönlichen Studien-
fortschritte. Wer schon Oberstufenjah-
re einer höheren oder mittleren Schule 
absolviert hat, kann auch in einem hö-
heren Semester als „QuereinsteigerIn“ 
eintreten.

Info / Anmeldung auf
www.abendgym.at

Beratungshotline: 0732 77 26 37 - 33

Der Bürgermeister, die Gemeinde-
vertretung und die Gemeinde-
bediensteten wünschen allen 

InzersdorferInnen einen
schönen Urlaub und
erholsame Ferien,

sowie den Landwirten eine gute 
Ernte!

Redaktions-
schluss

für die August-Ausgabe der Ge-
meindezeitung ist der 16. Juli 2012.

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Franz Gegenleitner

Poxleitenstraße 36, 4565 Inzersdorf 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Druck: Druckerei Haider,
Schönau - Perg

Amtliches / Infos
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Wir erforschen den 
Wald!!!

Wenn es das Wetter erlaubt, erfor-
schen die Kindergartenkinder von In-
zersdorf jeden Freitag den Wald. Sie 
bauen „Clubhäuser“ sammeln diver-
ses Naturmaterial, entdecken Spuren, 
beobachten Tiere, und so mancher 
Junge kann seinem „Kampfgeist“ frei-
en Lauf lassen.

In den letzen 
Wochen hat 
jede Gruppe 
einen ganz 
b e s o n d e r e n 
Waldtag erle-
ben dürfen!

Wir waren mit dem geprüften Waldpä-
dagogen Mario Huemer aus Schlier-
bach unterwegs.
Mit einem großen Rucksack, einem 
Schutzhelm und einer Motorsäge ging 
es am frühen Morgen los. Als erstes 
wurden wir lauter fleißige Eichhörn-
chen und bauten uns einen „Eich-

Aus der Schule geplaudert
„Projekt Zugvogel“

Projekt „Zugvogel“ für die 3. und 4. 
Klasse unserer VS.
Der ASVO (Allgemeiner Sportver-
band Oberösterreichs) hat in Zusam-
menarbeit mit anderen Landesverbän-
den das Projekt „Zugvogel“ ins Leben 
gerufen. An 3 Vormittagen wurden im 
heurigen Schuljahr die Themen „Tie-
re“, Pflanzen“ und „Teambildung“ 

vertieft.
Auf Wanderungen, geführt von Chris-
tiane und Jenny wurde nicht nur auf 
Wissensvermittlung Wert gelegt, 
Schwerpunkte waren auch die Sen-
sibilisierung aller Sinne, Rücksicht-
nahme, Helfen und Teamgeist. Sehr 
spannend und kindgerecht geführt 

sind diese Tage sicher eine bleibende 

Erinnerung. Auch ein Skriptum wurde 
uns zur Verfügung gestellt.
Das Schuljahr geht dem Ende zu

Die Kinder der 4. Klassen erlebten in 
den letzten Wochen sehr viel.
Der Höhepunkt ist immer die Radfahr-
prüfung. Alle freuen sich über die be-

standene Prüfung. 

Einen Tag verbrachte die 4. Klasse in 
Linz und lernte die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten kennen.

Mit viel Abenteuer verbunden waren 
die Projekttage in Spital am Pyhrn.

VD Christine Stöckler

Schule / Kinder / Bildung

hörnchenkobel“, der uns als Sitzge-
legenheit diente, und wir gemütlich 
jausnen konnten. Es wurden lustige 
Sammelspiele gespielt bis endlich das 

Geheimnis des 
großen Ruck-
sackes gelüf-
tet wurde. Wir 
bestaunten ei-
nen Rehlauf, 
Wildschwein-
zähne und ein 
Geweih.

Eine ganz 
besonders 
spannende 
Erfahrung 
für uns alle 
war das Er-

forschen des Wal-
des mit verbunde-
nen Augen! 
Zum Abschluss 
kam die Motorsäge 
zum Einsatz. Mario 

schnitt uns kleine 
Hocker aus Baum-
stämmen, die in 
unseren „Eich-
hörnchenkobel“ 
kamen.
 
An dieser Stelle 
möchten sich das 
Kindergartenteam 
und die Kinder einmal recht herzlich 
bei den Waldbesitzern bedanken.

DANKE, dass wir in Eurem Wald

i m m e r 
w i l l -
k o m m e n 
sind!!!
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Liebe Kinder
endlich ist es wieder soweit…..
die Ferien stehen vor der Tür.
Auch heuer gibt es wieder den belieb-
ten Bücherwurmpass in Eurer Büche-
rei.
Viele von Euch haben Ihn schon vom 
Kindergarten oder von der Schule mit 
nach Hause gebracht.
Aber auch für alle „kleinen Mitleser“ 
gibt es die Möglichkeit mitzumachen.
Kommt mit Euren Eltern in die Bü-
cherei, sucht Euch ein Bilderbuch aus 
und lasst es Euch vorlesen.
Es gibt für jedes *gelesene* und/oder 
*vorgelesene* Buch einen Stempel 
von Eurer Bücherei, und wenn der 
Pass voll ist, warten auf Euch tolle 
Preise.

Kommt vorbei und
macht mit!

Vorankündigung

Ferienpassaktion

Am 28. Juli 2012 ab 14 Uhr gibt 
es eine Abenteuer-Wanderung mit 
Schnitzeljagd zur alten Eiche, mit an-
schließendem Knackergrillen.
Anmeldungen über den Ferienpass.

Am 16. Juni fand bereits zum zweiten 
Mal das Babyfrühstück in unserer Bü-
cherei statt. 

Bei einem gemütlichen Frühstück 
konnten sich die frischgebackenen 
Mütter bzw. auch ein Vater nett mitei-
nander unterhalten, Erfahrungen aus-
tauschen und so auch die Räumlich-
keiten der Bücherei kennenlernen. 

Auch für die Kinder klein und groß 
wurde mit einem Maltisch für Unter-
haltung gesorgt. Ebenso konnte die 
Kuschelecke zum Herumtollen und 
gemeinsamen Spielen genutzt werden. 
Als Willkommensgeschenk wurde an 
die Mütter/Vater ein Kinderbuch mit 
verschiedenen Liedern, Kniereitertex-
ten und Fingerspielen, eine Leselatte 

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher

www.inzersdorf.bvoe.at

und ein Abo-Gutschein zur Einlösung 
in der Bücherei überreicht. 

Bei einem kurzen Rundgang durch die 
Bücherei wurde den Eltern die Viel-
fältigkeit unserer Medien (Bücher, 
DVD´s, Zeitschriften, CD-Roms, Kas-
setten,) vorgestellt und zum Schmö-
kern und Durchschauen eingeladen.

Es war ein netter Vormittag in geselli-
ger Runde, und wir würden uns natür-
lich sehr freuen,  die Mütter und Väter 
in der Bücherei wiederzusehen. 

Mehr Fotos vom Babyfrühstück, uns 
Mitarbeitern und Infos zu unseren 
neuesten Medien findet Ihr auf unserer 
Website.
www.inzersdorf.bvoe.at

Das war das Babyfrühstück 2012

Schule / Kinder / Bildung



6

Create your Region

LEADER
Jugendprojekt startet!

„Gemeinden attraktiv für unsere Ju-
gend zu gestalten, dass sie nicht ab-
wandern, weil sie sich anderswo mehr 
Perspektive sehen“. So oder so ähn-
lich könnte die Antwort lauten, fragt 
man einen Politiker, was die größte 
Herausforderung im ländlichen Raum 
ist. Und Recht hat er oder sie!
Aber ist es immer das Beste, dass sich 

Erwachsene darüber den Kopf zer-
brechen, wie die Zukunft ausschauen 
soll? Oder ist es vielleicht doch besser, 
auch die Betroffenen selbst zu fragen, 
wie sie sich ihren Lebensraum vorstel-
len?
„Create Your Region“ greift genau 
diesen Gedanken auf und möchte in-
teressierte Jugendliche und Jugend-
gruppen aus unserer LEADER-Re-
gion Traun4tler Alpenvorland in den 
nächsten 2 Jahren die Möglichkeit 
geben, eigene Ideen und Projekte zu 
entwickeln und sie bei der Umsetzung 
unterstützen und begleiten.

Im Projekt geht es vor allem auch 
um Vernetzung. Zum einen zwischen 
Jugendlichen in der Region über Ge-
meindegrenzen hinweg und zum an-
deren auch mit Jugendlichen und Ju-
gendgruppen aus weiteren 5 LEADER 
Regionen aus Oberösterreich vom 
Salzkammergut bis zum Mühlviertel.
Ein besonderes Highlight ist auch 
die Partnerschaft mit dem AEC (Ars 

Electronica Center) in Linz. Dort gibt 
es seit 2 Jahren das Jugendfestival 
„Create your World“. Die interessan-
testen Projekte auch aus unserer Re-
gion können dort heuer und vor allem 
dann 2013 beim U19 Wettbewerb 
„Create Your World“ im Rahmen des 
Ars Electronica Festivals präsentiert 
werden und erhalten damit sogar eine 
internationale Bühne.

Alle Jugendlichen zwischen 11 und 
19 Jahren und Jugendorganisationen 
aus den LEADER Regionsgemeinden 
sind ab sofort eingeladen sich an die-
sem spannenden Projekt zu beteiligen.
Wer also Interesse hat und mehr er-
fahren möchte, meldet sich am besten 
im LEADER Büro im Alten Pfarrhof 

in Steinbach an der Steyr direkt bei 
Christian Schilcher 0676 755 79 32

Kontakt:
Leader Region Traun4tler Alpenvor-
land
Christian Schilcher MBA
Pfarrhofstraße 1
4596 Steinbach a. d. Steyr
T      07257 70 331
M     0676 755 79 32
E      office@leader-alpenvorland.at

Aufgrund verschiedener Anfragen und 
Anregungen „Es tut sich nichts für Ju-
gendliche in Inzersdorf“ wurde das 
Projekt INJU Inzersdorfer Gemeinde-
jugend ins Leben gerufen, wo mit Be-
geisterung beschlossen wurde, einen 
Aktionstag/Jugendtag zu veranstalten. 
Ziel der INJU ist es, jene Jugendliche 
anzusprechen, welche in keinem Ver-
ein oder anderen Organisationen aktiv 
mitarbeiten.
Aufgrund von zunehmend mangeln-
dem Interesse, sehr dünner Begeiste-
rung der Inzersdorfer Jugend (obwohl 
über Gemeindezeitung bzw. Facebook 
für die Veranstaltung geworben wur-
de) und ungeplanten Aktivitäten rund 
um unsere Gemeinde, die bei der Ter-
minisierung nicht bekannt waren, sa-
hen wir uns gezwungen, die INJU Be-
achparty für Samstag, 23. Juni 2012 
abzusagen.
Es tut uns für alle engagierten Mitar-
beiterInnen sehr leid.
Wir werden die INJU aber weiter ver-
folgen und rufen gerade deswegen alle 
interessierten Inzersdorfer Jugend-
lichen auf, die eine gute Idee für Ju-
gendliche haben oder aktiv  mitarbei-
ten wollen, sich bei uns zu melden.

Ansprechpartner: Elisabeth Zehetner, 
Tel.: +43 7582 815 18-15
elisabeth.zehetner@inzersdorf.ooe.gv.at

ABGESAGT

Gesundheit / Soziales
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NEU
offener Mittagstisch

In der Sitzung des Ausschusses für 
Senioren-, Gesundheit-, Sozial- und 
Integrationsangelegenheiten wurde 
eine Verbesserung des Versorgungsan-
gebotes der Aktion „Essen auf Räder“ 
vorgeschlagen und in der Gemeinde-
ratssitzung am 24. Mai 2012 einstim-
mig beschlossen. 
Ab 01. Juni 2012 können Personen 
die nach den geltenden Richtlinien zur 
Teilnahme an der Aktion „Essen auf 
Räder“ berechtigt sind (Anmeldefor-
mulare im Gemeindeamt), die Mahl-
zeiten auch direkt in der Schulküche 
einnehmen.
Dieses Angebot richtet sich vor allem 
an jene die in der Lage sind, den Weg 
bis zur Schulküche zu bewältigen. 
Der „Offene Mittagstisch“ steht in 
der Zeit von 11.15 bis 11.40 Uhr zur 
Verfügung und die Mahlzeiten werden 
dort, während der Betriebstage der 
Schulküche angeboten (nicht an Wo-
chenenden, Feiertagen und Ferienzei-
ten).
Somit können noch mehr Inzersdor-
ferinnen und Inzersdorfer profitieren 
und es fallen keine Zustellfahrten an.

Integration in
Inzersdorf

Auf Einladung des Ausschusses für 
Senioren-, Gesundheit-, Sozial- und 
Integrationsangelegenheiten stellte 
sich die Integrationsbeauftrage für den 
Bezirk Kirchdorf, Frau Mag. Dzafic 
Sanela, von Caritas für Menschen in 
Not, Beratung und Integration vor und 
berichtete über ihre Tätigkeit.
Im Bezirksvergleich sind in Inzersdorf 
relativ wenige Bewohner mit auslän-
discher Herkunft zugezogen. Nach 
den aktuellen Statistiken haben nur ca. 
3,9% einen Migrationshintergrund. 
Trotzdem ist es wichtig, diese Frage 
rechtzeitig auch in unserer Gemeinde 
zu thematisieren und die vielen inte-
ressanten Angebote zur Hilfestellung 
für Menschen mit ausländischer Her-

kunft bekannt zu machen.
Diesbezügliche Broschüren liegen ab 
sofort auch im Gemeindeamt auf und 
Einladungen zu den jeweiligen Veran-
staltungen werden künftig in der Ge-
meindezeitung beworben.

Integrationsbüro in Kürze:
Das Caritas-Integrationsbüro

•	 versteht sich als Anlauf- und Ser-
vicestelle für Einheimische und 
Zugewanderte rund um Fragen zu 
Migration und Integration 

•	 bemüht sich im Auftrag des Lan-
des Oö. darum, Integrationspro-
jekte und –initiativen auf Ge-
meindeebene zu unterstützen und 
voranzutreiben

•	 fördert den Austausch zwischen 
den Kulturen und bietet die Mög-
lichkeit, Haltungen und Sichtwei-
sen zu reflektieren 

•	 zeigt und lebt Verantwortung, 
Wertschätzung und Respekt vor 
anderen Lebensweisen 

•	 regt zum Umdenken an: Unter-
schiedlichkeit macht unser Leben 
bunt und ist eine gesamtgesell-
schaftliche Bereicherung 

•	 versucht, die Angst vor dem 
Fremden, dem Anderen, abzubau-
en, denn nichts ist normaler als 
anders zu sein.

Obfrau Vbgm. Adelheid Kronegger

Seniorenbund
Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
wurde ein neuer Vorstand gewählt:

Geschäftsführer / Obmann: Siegfried 
Pramhas
Obfrau: Maria Pamminger
Stellvertreter: Josef Draxler

Im Rahmen des Seniorennachmittags 
mit Muttertagsfeier am 05. Mai 2012 
im Gasthaus Dorfstub‘n wurde Frau 
Rosa Tretter für Ihre 27-jährige Tätig-
keit als Kassierin und Reisereferentin 
für den Seniorenbund Inzersdorf ge-
ehrt.
Ein herzliches Dankeschön für die 
langjährige Bereitschaft sich in den 
Dienst der Senioren zu stellen.
Eine Ehrung erhielt auch Frau Ernesti-
ne Mayr, die Gattin von Ehrenobmann 
Josef Mayr für die jahrelange Mitar-
beit und das Verständnis für die Arbeit 
ihres Mannes.

Vielen Dank!

pro mente oö
in Kirchdorf ist übersiedelt!

Die neue Adresse in Kirchdorf lautet 
Brunnenweg 1-3.
Die Angebote am neuen Standort sind 
sehr vielfältig und umfassen die psy-
chosoziale Beratungsstelle, Angebote 
zur fähigkeitsorientierten Aktivität, 
die mobile Begleitung und Hilfe, ver-
schiedene Freizeitangebote sowie die 
Laienarbeit.

Psychosoziale Beratungsstelle :
07582 510 01 10

Fähigkeitsorientierte Aktivität:
07582 510 01 30

Freizeitbereich:
07582 510 01 40

Mobile Betreuung:
07582 510 01 20

„Tag der offenen Tür“
am 04. Oktober 2012.

Gesundheit / Soziales
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Spirit of Sound
Landjugend Inzersdorf

Viele Partyfreudige feierten am 26. 
Mai in Inzersdorf.
Die Landjugend sorgte beim SOS - 
Spirit of Sound für eine unvergessli-
che Partynacht. DJ Tom Barkley und 
Dirty DJs heizten mit ihrer Musik den 
Gästen ein. Besonderes Highlight war 
dieses Jahr die Beachbar. Dort wurden 
die Besucher mit einem erfrischenden 
Cocktail in Urlaubsstimmung versetzt.

Sehr erfreulich war das schöne Wetter, 
denn die Jahre zuvor hat es immer ge-
regnet.

Danke an alle Helfer!

Ein besonders großer Dank gilt der 
Familie Atzlinger, die ihren Hof als 
Partylocation zur Verfügung stellte.
Die Landjugend freut sich schon auf 
das nächste SOS!

Landjugend Inzersdorf
Hauptverantwortliche: Franz Prennin-
ger und Maria Atzlinger

Sachkunde-
nachweis

29.08.2012 - 19.00 Uhr

TRAUNKREIS VET Clinic
Großendorf 3
4551 Ried im Traunkreis

Vortragende:
Tierärztin Dr. Claudia Glück-Ragnars-
son
Hundetrainer Andreas Leitner

Anmeldung und Information unter
+43 699 11 51 58 04

Teilnahme ohne Hund!!!

FF-Magdalenaberg
Herrn Mitteregger Leopold wurde die 
50-jährige Feuerwehrdienstmedaille 
verliehen.

v.l.n.r. Manfred Sieberer, Leopold Mitteregger,
Bgm. Franz Gegenleitner

Herzlichen Glückwunsch!

Bundessieg für die
„Westend Drummers“
Beim Bundeswettbewerb „Prima 
la musica“ erspielte das Ensemble 
„Westend Drummers“ einen ersten 
Preis mit Auszeichnung. Mit dabei: 
Schlagwerker Tobias Wögerer aus In-
zersdorf; sein Lehrer ist Max Murauer 
aus Pettenbach.

Herzliche Gratulation!

Quelle: Rundschau Kirchdorf

Kultur / Vereine
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Verein zur Förderung und Entwicklung der „Inzersdorfer Wirtschaft“
ZVR-Zahl:  236281941

„EXPO-2012“
wird  zur  „EXPO-2013

In der Ausgabe der Gemeinde-Nachrichten - Folge 05, Juni 2012 - erschien unsere Ankündigung „...wir veranstalten die 
EXPO-2012“...

Der Inhalt dieser Ankündigung entspricht auch unseren Bemühungen und weiterhin der Absicht eine Ausstellung durch-
zuführen, aber - die Schwierigkeiten finden sich immer im Detail - fast zeitgleich mit dem Erscheinen des Artikels änderte 
sich der Termin für die Veranstaltung.

Bei unseren Vorbereitungen und Planungen für die Gewerbeausstellung „EXPO-2012“ haben sich wesentliche Möglichkei-
ten eröffnet die geplante Veranstaltung effizienter und erfolgversprechender zu gestalten und durchzuführen. Diese Mög-
lichkeiten veranlassen uns nun die Gewerbeausstellung „EXPO-2012“ zu einem späteren Zeitpunkt durchzuführen, und 
zwar im Frühjahr 2013.
Als Termin wird dabei der Monat April 2013 in Betracht gezogen. Die Verantwortlichen des Vereines konnten, entgegen 
der Planungen für den Herbsttermin 2012 zum Frühjahrstermin 2013 einen Aussteller gewinnen, der mit seinen Produkten, 
seinen Eigenveranstaltungen und Verbindungen zu europaweiten Kunden, für ein bisher nicht vorhandenes Interesse an un-
serer Gewerbeausstellung sorgen wird. Der seit kurzem in Inzersdorf ansässige Betrieb für Modellbauten, Firma Lindinger, 
hält im Frühjahr 2013 eine jährlich erfolgende Hausmesse ab, zu der erfahrungsgemäß ein Besucherinteresse herrscht, wel-
ches sich, gemessen an den Größenverhältnissen, durchaus mit dem bisherigen Besucheranteil der EXPO-Gewerbeausstel-
lung vergleichen lässt. Lindinger hat neben den zu erwartenden großen, über unsere Bezirksgrenze weit hinaus reichenden 
Besucherinteressen, auch die Darbietung von verschiedenen Vorführungen seiner Modelle geplant, wobei Kapazitäten wie 
Staatsmeister und mehr ihr Können zeigen werden.
Letztendlich ermöglicht uns ein allfälliger Schulterschluss mit diesen Aktivitäten eine beachtliche Aufwertung nicht nur der 
EXPO-Gewerbeausstellung, sondern auch der Präsentation unserer heimischen Gewerbebetriebe und unseres Standortes. 
Eine objektive und wesentliche Steigerung für unsere Veranstaltung ist zu erwarten.

Wir werden Sie, geschätzte Leserinnen und Leser der Inzersdorfer Gemeinde-Nachrichten, natürlich rechtzeitig über den 
neuen Veranstaltungstermin informieren und hoffen, Sie bei der Gewerbeausstellung „EXPO-2013“ als Besucher begrüßen 
zu dürfen.

Für den Vorstand
der EXPO-Inzersdorf

Karl Tomanek, Projektleiter

Wirtschaft
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Photovoltaikanlage Familie Atzlinger
Im September 2010 hat die Familie Anna und Gerhard Atzlinger eine „Photovoltaikanlage“ mit 5 KWp in Betrieb genom-
men. Im September 2011 folgte eine „Photovoltaikanlage“ mit 20 KWp.

Die 5 KWp-Anlage wird von der Familie Atzlinger zum Eigenverbrauch genutzt, die 20 KWp-Anlage wird als Tarifanlage 
an die ÖMAG (Abwicklungsstelle für Ökostrom) genutzt.

Beide Anlagen haben Kostal-Wechselrichter und Photovoltaikmodule von Schüco (Deutschland).

Im letzten Jahr lieferte die 5 KWp-Anlage 5970 KWh Strom. Die 20 KWp-Anlage ist noch nicht solange in Betrieb um den 
Jahresertrag sagen zu können. 

Familie Atzlinger rechnet, dass sich ihre 5 KWp-Anlage in 10 bis 11 Jahren rechnet und die 20 KWp-Anlage in 7 bis 8 
Jahren. Der Einspeisungstarif bei der 20 KWp-Anlage ist für dreizehn Jahre garantiert und dann wird sie für den Eigenver-
brauch genutzt.

Ausschlaggebend für den Entschluss 
in eine derartige Anlage zu investieren 
war der Umweltgedanke der Familie 
Atzlinger und um in Zukunft den Ei-
genverbrauch zu decken.

Auf die Frage wie man es möglichen 
Interessenten leichter machen kann in 
eine derartige Anlage zu investieren, 
antwortet Gerhard Atzlinger: „Es soll-
te mehr Informationen über derartige 
Anlagen in den Medien geben und die 
Abwicklung der Förderung sollte ein-
facher gestaltet werden.“

Kostenloser Ver-
leih von 2 Strom-

messgeräten
Jeder Bürger kann sich in der Gemein-
de ein Strommessgerät für 14 Tage 
kostenlos ausleihen, um die eigenen 
Stromgeräte zu überprüfen und so den 
Verbrauch festzustellen.

Bei Bedarf bitten wir Sie, sich telefo-
nisch in der Gemeinde zu melden und 
einen Termin für die Abholung des 
Gerätes zu vereinbaren.

Ansprechpartner:
Sabine Binder, Tel: 07582 815 18-21
sabine.binder@inzersdorf.ooe.gv.at

Energiestammtisch
Am 11. Juli 2012 um 20.00 Uhr in der 
Dorfstub‘n Inzersdorf.

Hauptthema wird die „Bürgerbeteili-
gung GmbH“ sein, welche vom Ener-
giemanager der Modellregion Christi-
an Wolbring vorgestellt wird.

Der Energiestammtisch wird nun re-
gelmäßig alle 2 Monate am 2. Mitt-
woch im Monat stattfinden, d.h. der 
nächste ist dann am 12.09.2012 ge-
plant.

Die EGEM-Gruppe Inzersdorf lädt 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich dazu ein.

Jürgen Wolfahrt

EGEM
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Ferienaktivititäten für Kinder im Rah-
men des Ferienpasses

09.00 Uhr Rhythmusmesse
Aufnahme der neuen MinistrantenIn-
nen
Anschließend Pfarrkaffee vom Kir-
chenchor

Marienkirche Inzersdorf

14.30 Uhr Andacht beim Ederbild, 
gestaltet von Steinbach / Ziehberg

Ederbild

20.00 Uhr Energiestammtisch
Dorfstub‘n Inzersdorf

19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst
Zelebrant: Msgr. Helmut Neuhofer, 
Reichraming
musik. Gestaltung: Wartberger „Man-
naxang“

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Beginn „Rock im Dorf“
Mühlenstraße im Bereich

der Grundstücke
Stadlhuber u. Tretter

08.15 Uhr Patrozinium - hl. Messe 
mit Abt Bruno Hubl
musik. Gestaltung: Jägerchor In-
zersdorf
Friedhofeinweihung anschl. Pfarrfest 
und Kirtag

Pfarrkirche Magdalenaberg

Sonntag, 08. Juli 2012

Freitag, 13. Juli 2012

JULI 2012

Ferienaktivititäten für Kinder im 
Rahmen des Ferienpasses

21.00 Uhr Funkkopfhörer Disko
Löschteichwiese

hinter Gemeindeamt

19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst
Zelebrant: Prior P. Nikolaus Thiel, 
Pfarrer von Wartberg
musik. Gestaltung: Kirchenchor 
Wartberg

Marienkirche Inzersdorf

Inzersdorfer Dorfkirtag
Ortsplatz

ab 16.00 Uhr Kindernachmittag
ab 18.30 Uhr Bezirkskuppelbewerb
ab 20.30 Uhr spielen die „Mikados“
ab 21.00 Uhr Finale Bezirkskuppel- 
bewerb bei Flutlicht

Ortsplatz

Frühschoppen
Büchereiflohmarkt
Seilziehen

Ortsplatz

08.15 Uhr Festgottesdienst des Schüt-
zenkorps, Kräuterweihe der Goldhau-
benfrauen

Pfarrkirche Magdalenaberg

Sonntag, 22. Juli 2012

Samstag, 11. August 2012

Fest Maria Himmelfahrt
09.00 Uhr Kirchweihfest, Tag der 
Tracht, Kräutersegnung
Einzug Trachtengruppe und Musikka-
pelle von der Inzersdorfer Dorfstub‘n
musik. Gestaltung: Kirchenchor

Marienkirche Inzersdorf

Dienstag, 14. August 2012

August 2012

Montag, 13. August 2012

Mittwoch, 15. August 2012

14. - 15. August 2012

13. - 15. Juli 2012

Mittwoch, 15. August 2012

Mittwoch, 11. Juli 2012

Mittwoch, 15. August 2012

( nur bei Schönwetter)
Marinierte Jausenfische (kalt) 

gibt es auch zum Mitnehmen!

Führerscheinkurs
Der Führerscheinkurs richtet sich an 
alle Interessenten, die den Führer-
schein erlangen wollen.
„Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
am Unfallort“ sind Inhalte dieser Aus-
bildung!
Ort: Rotes Kreuz Kirchdorf/Krems
Termine: 	 14.07.2012
		  08.00 - 14.00 Uhr
		  11.08.2012
		  08.00 - 14.00 Uhr

Anmeldung: Bezirksstelle Kirchdorf
Krankenhausstr. 11
Tel.: 07582 635 81
Mail: ki-office@o.roteskreuz.at
http://kirchdorf.o.roteskreuz.at

Termine
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
für

Kirchdorf, Micheldorf, Schlierbach, Inzersdorf

DATUM ARZT TELEFON
Sonntag 01. Juli 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Montag 02. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Dienstag 03. Juli 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Mittwoch 04. Juli 2012 Dr. Artur Holzer 07582 521 29

Donnerstag 05. Juli 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Freitag 06. Juli 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Samstag 07. Juli 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Sonntag 08. Juli 2012 Dr. Gerald Dürr in Ordination Dr. Binder 07582 649 22

Montag 09. Juli 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Dienstag 10. Juli 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Mittwoch 11. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Donnerstag 12. Juli 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Freitag 13. Juli 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Samstag 14. Juli 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Sonntag 15. Juli 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Montag 16. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Dienstag 17. Juli 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 18. Juli 2012 Dr. Artur Holzer 07582 521 29

Donnerstag 19. Juli 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Freitag 20. Juli 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Samstag 21. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Sonntag 22. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Montag 23. Juli 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Dienstag 24. Juli 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 25. Juli 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Donnerstag 26. Juli 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Freitag 27. Juli 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Samstag 28. Juli 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Sonntag 29. Juli 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Montag 30. Juli 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Dienstag 31. Juli 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 01. August 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Donnerstag 02. August 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Ärztl. und Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141

Termine


